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Am Sonntag geht es für die Fußball-Mannschaften

wieder auf Punktejagd. Da im November und Dezember die meisten Spiele aufgrund der schlechten Witterung

ausgefallen waren, geht es mit Nachholspielen wieder los..

Lokalderbys haben in der Regel immer einen besonderen Stellenwert, und das gilt auch für die Begegnung in der Staffel 1

der Kreisliga zwischen dem FC Rethen und Spitzenreiter BSV Gleidingen. Die Gäste haben das Hinspiel in Gleidingen -

Endstand 1:1 - nicht gerade in bester Erinnerung. "Wir haben damals einen schlechten Tag erwischt und die FCer haben

sich gut präsentiert", erinnert sich BSV-Trainer Marco Greve. Die Gäste haben Stammtorwart Benjamin Rieger wieder dabei,

müssen allerdings auf Colin Orth verzichten. Beim FC Rethen müssen personelle Engpässe kompensiert werden. "Wir sind

trotzdem guter Dinge", sagte heute FCR-Trainer Jörg Möhle. Er zollt dem Spitzenreiter allerhöchsten Respekt. "Die haben

eine richtig gute Serie hingelegt, das ist ein seit Jahren gereiftes Team." Gespielt werden soll am Erbenholz in jedem Fall -

und wenn es auf dem Grandplatz ist.Die SpVg Laatzen erwartet im Sportpark Auf der Dehne den TSV Arpke. "Wir hatten

eine gute Vorbereitung", sagte dazu Trainer Holger Wongel. Er wird 17 Spieler, darunter Torjäger Benjamin Prosenbauer,

aufbieten. Fehlen wird allerdings Stammtorwart René Seemann, er muss wegen einer Oberschenkelschiefstellung passen,

womöglich seine Fußball-Laufbahn vorzeitig beenden. Wongel wird erstmals in der Abwehr umstellen - auf die Viererkette.

"Unser neuer Spieler Dennis Schnellbächer kennt das, er wird das organisieren", sagte der SpVg-Trainer.Der TSV

Pattensen II steht in der Staffel 3 gleich vor einer schweren Aufgabe: es geht zum Tabellendritten TuS Seelze. Das Hinspiel

am 1. Spieltag verlor die Mannschaft um Spielertrainer Stephen Kroll 1:7. "TuS Seelze hat sich im Vergleich zur Vorsaison

enorm verstärkt. Das Hinspiel-Ergebnis ging voll in Ordnung, TuS Seelze war in allen Belangen besser. Von daher wissen

wir, was uns am Sonntag erwartet", sagt Kroll. Personell kann er zwar aus dem Vollen schöpfen, doch die Pattenser gehen

nicht optimal vorbereitet in das erste Pflichstspiel diesen Jahres: "Die Vorbereitung war nicht gut, die Trainingsbeteiligung

teilweise katastrophal, auch in den beiden Testspielen haben wir nicht gut gespielt. Ich hoffe, dass wir am Sonntag wieder

unser Potenzial ausschöpfen können. Ansonsten werden wir ähnlich hoch wie im Hinspiel verlieren", sagt Kroll.Die

Hiddestorfer Eintracht erwartet mit dem SV Gehrden ebenfalls eine Mannschaft, die sich den Aufstieg in die Bezirksliga

ausrechnet. In Gehrden ist am 1. Spieltag 1:5 verloren worden, Eintracht-Trainer Heiko Schöndube hofft nun auf ein

wesentlich besseres Resultat. Allerdings wird der Gastgeber auf seine gesamte Offensivabteilung - Kevin Leineweber, Omed

Hassanzada und Sven Sczalba - verzichten müssen. "Wir stocken deshalb mit Spielern aus der zweiten Mannschaft auf",

sagte Schöndube. "Wir sind der krasse Außenseiter", betont er nachdrücklich und dämpft Erwartungen.Auf die 2. Vertretung

des TSV Barsinghausen trifft der SV Wilkenburg. Die Gastgeber haben erst neun Punkte auf ihrem Konto und deshalb

einen Sieg bitter nötig.

Abflug: Kevin Leineweber (ín der weißen Hose) vom SV

Eintracht Hiddestorf im ersten Saisonspiel beim SV Gehrden

wird Sonntag im Rückspiel gegen die Burgbergstädter

fehlen. / Foto: R. Kroll 
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